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prEN 13262:2023 (D) 

Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (prEN13262:2023)  wurde vom Technischen Komitee CEN/TC256  „Eisenbahnwesen“ erar-

beitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage  vorgelegt.  

Dieses Dokument ersetzt EN13262:2020.  

Dieses Dokument wurde im  Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet,  das die Europäische Kommission  

und  die Europäische Freihandelsassoziation CEN erteilt haben, und  unterstützt grundlegende Anforderungen 

der EU-Richtlinie/Verordnung(en). 

Zum Zusammenhang mit  EU-Richtlinie/Verordnung siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses 

Dokuments ist.  

Gegenüber  EN13262:2020  wurden die folgenden technischen Änderungen  in  diese  Überarbeitung aufgenom-

men: 

—  die vorgeschriebene Verwendung von wärmeempfindlicher Farbe bei laufflächengebremsten Anwendun-

gen im  Güterverkehr; 

—  eine Definition  der Beurteilung/Produktanforderungen für wärmeempfindliche Farbe; 

—  eine verbesserte Festlegung  der zur Qualifikation vorgelegten Produktgruppen; 

—  verbesserte Anforderungen für  die Beurteilung der Produktqualifikation nach im  Fertigungsprozess vor-

genommenen Änderungen. 

Die  informativen Anhänge  dieses Dokuments enthalten zusätzliche Angaben, die nicht verpflichtend sind, aber 

das Verständnis oder die  Anwendung des Dokuments erleichtern. 

ANMERKUNG Die  informativen Anhänge können optionale Anforderungen enthalten. Beispielsweise kann ein optiona-

les oder als Beispiel dargestelltes Prüfverfahren Anforderungen enthalten, jedoch ist es nicht erforderlich, diese Anforde-

rungen  zu erfüllen,  um dem Dokument zu entsprechen. 
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prEN 13262:2023 (D) 

1  Anwendungsbereich 

Das vorliegende Dokument legt die Eigenschaften von Eisenbahnrädern für  alle Spurweiten fest.  

Dieses  Dokument ist  für  Vollbahnfahrzeuge und  grundsätzlich  für  andere Fahrzeuge wie  Nahverkehrsfahr-

zeuge  anwendbar. Im  vorliegenden Dokument werden fünf  Stahlgüten, ER6, ER7, ER8, ERS8 und  ER9, definiert.  

ANMERKUNG1  Die  Stahlgüte ERS8 wurde im vorliegenden Dokument als eine optimierte Variante der Stahlgüten ER8  

und  ER9  in  Hinsicht der Kontaktermüdung (RCF) und unter Berücksichtigung von Erfahrungswerten aus  dem europäi-

schen  Bahnbetrieb, z. B.  aus  der in  Großbritannien geltenden Norm BS5892-3,  eingeführt.  

Bestimmte Eigenschaften werden nach Kategorie 1  oder Kategorie 2  angegeben. 

Die  in  dem  vorliegenden Dokument festgelegten Anforderungen sind  für zylindrische Bohrungen anzuwenden. 

Die  meisten Vorschriften sind  auch für  Räder mit kegelförmigen Bohrungen anzuwenden. Spezielle Anforde-

rungen  an kegelförmige Bohrungen (z. B.  geometrische Abmessungen usw.) sind in  der technischen Spezifika-

tion  festgelegt.  

Dieses  Dokument gilt für  geschmiedete und  gewalzte Vollräder, die aus vakuumentgastem  Stahl hergestellt 

werden und  eine Radkranzvergütung erhalten haben. Sie  müssen bereits in  einer bedeutenden Anzahl und  

unter kommerziellen Bedingungen  in  einem  europäischen Eisenbahnnetz eingesetzt sein oder die Konstruk-

tion  muss  eine Zulassungsprüfung nach EN13979-1:2020  bestanden haben. 

AnhangA  beschreibt das Bewertungsverfahren für  die  Zulassung neuer Werkstoffe, die im  vorliegenden Doku-

ment  nicht behandelt werden. 

Das vorliegende Dokument legt die  Produkt-Anforderungen fest,  die für  Räder erfüllt werden müssen; das tech-

nische Zulassungsverfahren ist  nicht Bestandteil des Anwendungsbereichs des vorliegenden Dokuments. 

ANMERKUNG2  Eine Radkranzvergütung wird durch Wärmebehandlung erreicht,  deren Ziel  die  Härtung des Radkran-

zes und die  Schaffung  von Druckeigenspannungen  ist.  

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen, dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen gilt  

nur  die  in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei  undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN10020:2000,  Begriffsbestimmung für die  Einteilung der  Stähle 

EN13979-1:2020,  Bahnanwendungen—  Radsätze und Drehgestelle—  Vollräder—  Technische 

Zulassungsverfahren—  Teil 1:  Geschmiedete und gewalzte  Räder  

EN ISO148-1:2016,  Metallische Werkstoffe—  Kerbschlagbiegeversuch nach Charpy—  Teil 1:  Prüfverfahren 

(ISO 148-1:2016) 

EN ISO1101:2017,  Geometrische Produktspezifikation (GPS)—  Geometrische Tolerierung—  Tolerierung von  

Form,  Richtung, Ort und Lauf (ISO 1101:2017)  

EN ISO6506-1:2014,  Metallische Werkstoffe—  Härteprüfung nach Brinell—  Teil 1:  Prüfverfahren 

(ISO 6506-1:2014) 

EN ISO6892-1:2019,  Metallische Werkstoffe—  Zugversuch—  Teil 1:  Prüfverfahren bei Raumtemperatur 

(ISO 6892-1:2019) 

7  

pr
EN

 1
32

62
 - 

Pr
ev

ie
w

 o
nl

y 
C

op
y 

vi
a 

IL
N

A
S 

e-
Sh

op


	Inhalt
	Europäisches Vorwort
	1 Anwendungsbereich
	2 Normative Verweisungen

